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Herzlich Willkommen in der Welt 

von Fuchs Fallou! 

 
ier ist immer etwas los und es gibt 

viel zu entdecken. Fallou ist inzwi-

schen 6 Jahre alt und lebt mit seiner Familie und 

seinen Freunden im Wald.  

Dort erlebt er viele spannende Abenteuer. 

Aber auch in seinem Alltag gibt es Themen, die 

wir alle kennen: Freundschaft, Neugierde, Mut 

und Zusammenhalt. 

In diesem Buch wirst du mit Fallou den Be-

ginn der Schulzeit erleben und mit ihm erste 

Schwierigkeiten meistern. Ich hoffe, dass du ge-

nauso viel Freude an Fallous Schulbeginn hast 

H 



6 

 

wie ich und dass du dich in den liebevoll gestal-

teten Zeichnungen und Geschichten wiederfin-

dest. 

Dieses Buch ist das dritte Buch einer ganzen 

Reihe von Geschichten rund um den Fuchs 

Fallou. Ich freue mich schon darauf, mit dir wei-

tere Themen aus dem Alltag von Kindern zu be-

sprechen und mithilfe von Fallou und seinen 

Freunden in neue Abenteuer zu starten.  

Viel Spaß beim Lesen und Entdecken! 

Deine  

Claudia Irmer-Hellwig 
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Die Anmeldung 

in aufregender Tag kündigte sich 

an im Leben von Fallou. Der Som-

mer war fast vorbei, und die ersten Anzeichen 

des herannahenden Herbstes zeigten sich in den 

farbenfrohen Blättern. Für Fallou gab es etwas 

Aufregendes zu erleben – seine Schulanmeldung 

stand bevor! 

 

Nachdem Fallou und seine Eltern Freda und 

Francesco von ihrem schönen Ostseeurlaub zu-

rückkehrten, machten sie sich gleich auf den 

Weg zur Waldschule. Die Schule des Waldes be-

E 
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fand sich in einem Holzhaus, umgeben von ho-

hen Bäumen, die ihre Zweige schützend über das 

Gelände streckten. 

 

Dort empfing sie der Schulleiter, Herr Fox. 

Er war ein kluger, alter Fuchs mit einem Zylinder 

auf dem Kopf und einem Buch in der Pfote.  

Heute hatte er sich extra viel Zeit genom-

men, um alle Schulanmeldungen persönlich ent-

gegenzunehmen. In seinem Zimmer gab es pas-

send zu seiner Kleidung lilafarbene Vorhänge, 

die Möbel waren aus dunklem Holz und in einer 

Schale lag frisches Obst, was er gern anbot. Im 

Bücherregal, welches bis zur Decke reichte, wa-

ren viele Bücher, Fallou konnte die Aufschriften 

allerdings noch nicht lesen.  
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Der kleine Fuchs war gespannt und nervös 

zugleich. Herr Fox sah ihn freundlich an und 

stellte ihm einige Fragen: "Was hast du im Kin-

dergarten der Füchse und in der Vorschule ge-

lernt, Fallou? Erzähl mir doch davon." 

 

Fallou erzählte von den lustigen Abenteuern 

mit seinen Fuchsfreunden, von den Techniken 

und Vorgehensweisen, die er gelernt hatte, und 

von Frau Fabio, der Erzieherin. Von ihr hatten 

die Füchse alles über einen fairen Umgang mit-

einander gelernt und wie wichtig es ist, zusam-

men zu halten. Herr Fox hörte aufmerksam zu 

und nickte anerkennend. 
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Doch der Schulleiter machte Fallou auch 

klar, dass die Waldschule eine neue Herausforde-

rung sein würde. "Du warst bisher unter Füchsen, 

aber nun wirst du mit Tieren aus dem ganzen 

Wald zusammen sein", erklärte der Schulleiter. 

"Jedes Tier hat seine Eigenheiten und Gewohn-

heiten, und sie sprechen unterschiedliche Tier-

sprachen.  

Aber keine Sorge, wir werden alle zusam-

men lernen und uns gegenseitig helfen. Ich bin 

sicher, dass du einen guten Weg finden wirst.“ 

 

Fallou war einerseits aufgeregt, andererseits 

fühlte er sich ein bisschen unsicher. Aber er 

wusste, dass er mutig sein würde und dass er 

viele neue Freunde finden würde. Schließlich 
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hatten sie alle eines gemeinsam – sie waren neu-

gierig auf die Welt und wollten lernen. 

 

Die Wochen vergingen, und der herbstliche 

Wind wehte durch die Baumwipfel. Bald würde 

die Schule beginnen, und Fallou konnte es kaum 

erwarten.  

 

 

Er hatte schon von den spannenden Ge-

schichten gehört, die der Lehrer Hirsch erzählte, 

und von den lustigen Spielen auf dem Schulhof 

in den Pausen. 

 

Eines Tages, als Fallou durch den Wald spa-

zierte, traf er die schlaue Eule Elinor. Sie lächelte 
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ihn an und sagte: "Du bist bald ein Schulkind, 

nicht wahr? Mach dir keine Sorgen, du wirst se-

hen, die Waldschule wird ein spannender Ort für 

dich sein." 

Fallou lächelte zurück und nickte. Er spürte, 

dass Elinor recht hatte. Mit einem fröhlichen 

Herzklopfen im Bauch freute er sich auf den ers-

ten Schultag und alles, was ihn dort erwarten 

würde. 
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Im Wald der Riesenbäume 

s war eine Woche vor dem großen 

Tag - Fallous erster Schultag! Und 

Mutter Freda wollte sicherstellen, dass er bestens 

ausgerüstet war. Gemeinsam machten sie sich 

auf den Weg in den Wald, weit weg von ihrem 

gemütlichen Bau. Fallou war aufgeregt und ge-

spannt, was sie dort entdecken würden. 

 

Die Sonne strahlte noch warm vom Himmel, 

als sie durch den dichten Wald schritten. Freda 

hatte eine Karte dabei, die sie zu einem magi-

schen Ort führte - dem Wald der Riesenbäume! 

Dort verbarg sich ein besonderes Geschäft, von 

E 



16 

 

dem jeder sprach. Es hieß, dort gäbe es alles, was 

man für die Schule brauchte. 

 

Unterwegs begegneten sie einigen tierischen 

Freunden, die sie ermutigten und aufmunterten. 

"Ihr schafft das!", rief der Eichhörnchen Clan. 

"Viel Spaß dann in der Schule!", zwitscherte ein 

fröhlicher Vogel. Fallou lächelte, er fühlte sich 

gestärkt von all den guten Wünschen. 

 

Als sie endlich den Wald der Riesenbäume 

erreichten, staunte Fallou nicht schlecht. Die 

Bäume ragten so hoch in den Himmel, dass er 

seinen Kopf in den Nacken legen musste, um sie 

zu sehen. Und mitten zwischen den Bäumen war 

das zauberhafte Geschäft. 
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Die Tür quietschte leise, als sie eintraten. 

Fallous Augen wurden groß vor Staunen. Schon 

vor dem Laden sah er Schultaschen in den leuch-

tendsten Farben und verrücktesten Formen.  

Es gab welche mit Glitzer, welche mit coo-

len Tiermotiven und sogar welche, die im Dun-

keln leuchteten! Fallou konnte sich kaum ent-

scheiden, aber am Ende wählte er eine Tasche 

mit einem mutigen Fuchs darauf - passend für 

ihn! 

 

Doch das war noch nicht alles! Die Regale 

waren gefüllt mit Büchern über Abenteuer, Zah-

len, Buchstaben und vielem mehr. Daneben la-

gen bunte Hefte und Stifte, die förmlich danach 
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riefen, kreativ genutzt zu werden. Fallou war im 

Schlaraffenland der Schulsachen gelandet! 

 

Mutter Freda erinnerte sich an Oma Fionas 

Worte und griff nach der Geldbörse. "Lass uns 

alles nehmen, was du für einen großartigen 

Schulstart brauchst", sagte sie zu Fallou, der vor 

Freude fast platzte. 

 

Sie packten die Tasche mit Büchern, Heften 

und Stiften voll. Fallou konnte es kaum erwarten, 

all die neuen Dinge in der Schule zu verwenden. 

Er fühlte sich so bereit für den ersten Schultag! 

 

Als sie das Geschäft verließen, fühlte sich 

der Wald plötzlich noch magischer an. Die Vögel 
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